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Ben — Bene — Bern <

Bureau de Moutier
(i

1910. 16 mai. La «Loge de district N° II de l'ordre indöpendant des Bons
Templiers», ayant son siöge ä Tavannes, I. O. G. T. N." (F. o. s. du c.
du 27 mai 4909, h° 131, page 938; du 8 mars 1910, n° 59, page 397), a
revisö ses Statuts et modifiö sa raison comme suit pour abandonner les
initiales ci-dessus. La denomination sera la suivante ensuite de decision
de l'assembiee du,30 janvier 1910: Loge de district ÜT0 21 de l'ordre in-
dependant neutre des Bons Templiers. j, .-t •

j 10-

r ÄÜÄ Bureau de Porrentrurf,
16 mai. La raison E. Juillard, fabrication d'borlogerie, ä Porrentrny

(F. o. s. du c. du 20 fövrier 4883, n°'23, page: 167), donne procuration
individuelle äses Als, Emile et Albert Juillard, domiciles ä Porreritruy.

jsl i • cl " " I'
Bureau de Saigndegier (district des Franches-Montagnes)

16 mai. Le, cbef de la maison Joseph Fresard, ä Froidevaux,
commune de Montfaucon, est Josepb Fresard," originaire du Noirmont, demeurant
ä Froidevaux. Gfenre de commerce : Vente de vins et biöre en gros.

• 1 0 • .pi.IU.0. u I ^ —-u-

o Bureau Trachselwattt+qt*1

£?"44. Mai. Unter der Firma Obst- und Mostverwerthungsgenosseuschaft
Huttwyl und Umgehung bestebt mit Sitz in,Huttwil eine Genossenschaft,
welche die Hebung des Obstbaues und der Obstverwertung zum Zwecke
hat. Die Statuen sind am 31. März 1910 festgestellt worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Mitgliedschaft wird. erworben dureb
Aufnahme an der Genossenscbaftsversammlung, Zeichnung eines
Anteilscheines und Leistung der Einzahlung hiefür. Nacb einjährigem Bestand
der Genossenschaft sind neu eintretende Mitglieder verpflichtet für den
AnteilscbeinlPtagi böberu Betrag, je nacb Beschluss der ordentlichen
GenossenscbaH^Hrsammlung, zu bezahlen. Derr,.freiwillige Austritt wird
dureb ein schriftliches Begebren, das spätestens 3 Monate vor Schluss
eines Rechnungsjahres' an den Präsidenten zu richten ist, verlangt. Die
Entlassung erfolgt auf Ende des nächstfolgenden Rechnungsjahres nach
Genehmigung der Jahresrecbnung durch die Genossenscbaftsversammlung.
Der freiwillig Austretende erhält von seinem Anteil am Genossenscbafts-
vermögen wenigstens 50 % ausbezahlt Ausserdem erlischt die Mitgliedschaft

durch Tod oder Ausschluss, welch letzterer durch die
Genossenscbaftsversammlung ausgesprochen werden sann, wenn-das betreffende
Mitglied seinen Verpflichtungen nicht nachkommt, oder die Genossenschaft
nachweisbar schädigt Es werden Anteilscheine zu Fr. 100 ausgegeben;
jedes Mitglied kann höchstens 5 Anteilscheine zeichnen. Weitere Beiträge
sind keine zu leisten. Stirbt ein Genossenschafter, so treten seine Erben
an dessen Stelle;, es steht jedoch.in jedem solchen Falle der Genossenschaft

frei, dieselben gegen Auszahlung ihres Anteils am Genossenschaftsvermögen

auszuscbliessen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haften deren Mitglieder solidarisch, sofern das Genossenschaftsvermögen
nicht ausreicht. Die Verteilung des Reingewinnes erfolgt nach den statuten-
gemässen Abschreibungen auf die einzelnen Anteilscheine berechnet. Die
Organe der Genossenschaft sind: 1) Die Genossenscbaftsversammlung;
2) der aus wenigstens 9 Mitgliedern bestehende erweiterte Vorstand,
welcher die Genossenschaft nach aussen vertritt; 3) der aus 5 Mitgliedern
bestehende engere Vorstand; 4) der Geschäftsführer, und 5) die
Rechnungsrevisoren. Die Mitglieder des engern Vorstandes gehören zugleich
dem erweiterten Vorstand an. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident und der Sekretär kollektiv. In
den erweiterten Vorstand wurden gewählt: Als Präsident: Karl Fuhrimann,
von Oescbenbach, Landwirt in Huttwil; als Vizepräsident: Ernst Grossenbacher,

von Affoltern, Wirt in Huttwil; als Sekretär-Kassier: Rudolf Schär,'
von Dürrenrotb, Lehrer in Huttwil, und als Beisitzer: Fritz Grädel, Landwirt^

und Fritz Sobeidegger, Gerber, beide von und in Huttwil; Alfred
Jäggi, Landwirt, von und in Gondiswil; Anton Kneubühler,' Landwirt, von
und in Uthusen; Paul Hilthrunner und Ulrich Zehnder, beide Landwirte,'3
von und in Eriswil; Ferdinand Flückiger, und Fritz Kauer, beide Ländwirte,

von und in Dürrenroth ; Johann Fuhrimann, Landwirt, von Oescbenbach,

in Robrbachgraben, und Jakob Mühle, Sohn, Landwirt,' von und in
Wyssachen. Geschäftslokal: Neubau auf dem Fiecbtenfeld zu Huttwil.

.j. Ii T ' Vt

Schwyz — Schwyz — Svitto

4940. 42. Mai. An Stelle des zurückgetretenen Mathias Kaelin wurde
Joseph Holzgang, von Küssnacbt, in Einsiedeln, als Verwalter der Spar-
& Leihtasse Einsiedeln in Einsiedeln gewählt. Die an A. Auer erteilte
Prokura (S. H. A. B. Nr. 344 vom;.4. Dezember 4908,h pag. 2066) ist er-q
loseben. .11 ' i

üögie des axmonces: HAA8EXSTEIN «Sc VOGLER
Prix d'insertion: • 25 cts. la ligne (pour l'ätranger 35 cts.)

Zig — Zoig — Zig«
4940. 44. Mai. Katholischer Kirchenhauverein Kollbnmn in Zag

(S. H. A. B. Nr. 492 vom 30. Juli 4909, pag. 4342). 'An Stelle des
zurückgetretenen. Sekretärs und Kassiers Pfarrer Josef Büchel wurde gewählt:
Pfarrer Anton Federer, in Kollbrunn. Derselbe führt mit einem der andern
Zeicbnungsberecbtigten je zu zwei kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift für den Yerein.

Motfcm — Selean — SMetta

< Bureau Balsthcd "
4940. 44. Mai. Die Firma Manufacture d'Horlogerie de Holstein

Gattin & Christian in Hölstein (eingetragen im Handelsregister des Kantons
Basellandscbaft am 3. August 4904 und publiziert im Schweiz. Handeln
amtsblatte Nr. 308 vom 5. August 4904, pag. 4229) bat am 4. Februar 4908 in
Hold erb a n k unter derselben Benennung eine Z we igniederlassung
errichtet Zur Vertretung der Zweigniederlassung sind die beiden
Gesellschafter Paul Cattin nnd Christian Georges befugt Natur des Geschäftes:
Uhrenfabrikatiön.

s f,
Bureau§Lebe>v4 J"

7. Mai. Unter dem Namen Lehensmittelgesellschaft «La Collective»
bat sieb mit Sitz in Grencben anter der Arbeiterschaft und dem
Personal der Uhrenfabrik «Schild, fröres & Co.»in Grencben eine Genossenschaft

gebildet, welche bezweckt, die notwendigsten Lebensmittel
gemeinschaftlich einzukaufen, sie zu Tagespreisen gegen baar an die
Mitglieder abzugeben und ihnen den dabei erzielten Gewinn zukommen zn
lassen. Die Mitgliedschaft ist persönlich und kann von jedem Angestellten,
Arbeiter, und Arbeiterin der Fabrik «Schild fröres & Co. > (erworben werden.
Mit der Aufnahme sind die Statuten rechtsverbindlich. Der Eintritt in die
«La Collective» ist frei. Die Mitglieder sind verpflichtet ihren Bedarf
soweit tunlichst bei der «La Collective» zu beziehen. Mitglieder, welche
jährlich weniger als für Fr. 30 Waren bezieben, bähen keinen Anspruch
am Reingewinn. Der Austritt ans der «La Collective» ist dem Vorstand
schriftlich einzureichen. Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder
haben mit Ausnahme des oder der Anteilscheine keinen Anspruch an dem
Genossenschaftsvermögen. Solche Anteilscheine werden erst am Schlüsse
des Vereinsjahres zurückbezahlt Bei Austritt vön Mitgliedern der «La
Collective» aus der Fabrik «Schild fröres & Co.» wird solchen am Ende
des Rechnungsjahres auch der einhezablte Wert des oder der Anteilscheine
zurückhezahlt. < Solche Anteilscheine können jedoch mit Einwilligung des
Vorstandes an Familienmitglieder oder Nebenarbeiter, welche in obge-
nanntem Geschäft arbeiten, übertragen werden. Mitglieder, welche wissentlich

die Interessen der Genossenschaft schädigen oder sieb anderer
Vergeben schuldig machen, können vom Vorstand ausgeschlossen werden. Ein
ausgeschlossenes Mitglied bat jedoch das Recht,innert 30 Tagen an die
nächste ordentliche Generalversammlung zu rekurrieren. Für alle
Verbindlichkeiten der «La Collective» haftet das Genossenscbaftsvermögen, die
Warenvorräte und das Mobiliar. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Als Mittel zum Betrieb der.'«La Collective» dienen:
a. Die Einzahlung der Mitglieder auf die Anteilscheine; b." der Reservefonds;

c. Anleiben, die gegen Ausgabe von Obligationen oder auf andere
Weise aufgenommen werden. Jedes Mitglied ist verpflichtet einen Anteilschein

im Betrage von Fr. 20 zu übernehmen. Der Zinsfuss wird vom
Vorstand bestimmt, darf jedoch 4 l/s % nicht übersteigen. Nur voll-
einbezablte Anteilscheine sind zinsbar. Die Erwerbung von Anteilscheinen
ist unbeschränkt, solange es der Vorstand für nötig erachtet. Der Reservefonds

wird gebildet: a..40°/o vom Reingewinn; h. aus nicht bezogenen
Rückvergütungen; c. ausallfälligen Geschenken und Legaten. Die Höhe des^
Reservefonds dätf nicht beschränkt und dieser nicht verteilt werden, er dient
ausschliesslich zur Deckung von ausserordentlichen Ausgaben oder
Verlusten. Die Betriehsrechnung ist alljährlich auf 4. April abzuscbliessen.
Rückvergütungen, welche innert 3 Monaten nicht erhoben werden, fallen
in den Reservefonds. Scbliesst die Jahresrecbnung mit einem Defizit ab,
so wird es aus. dem Reservefonds gedeckt, der nicht gedeckte Teil wird
auf vneue Rechnung vorgetragen. Die Organe der Genossenschaft sind:
a. Die Generalversammlung; b. der Vorstand: c. der Verwalter; d. die
Rechnungsrevisoren. Der jährliche Betriebsüberschuss wird durch die
Generalversammlung festgesetzt, die auch über seine Verteilung beschliesst
Die Generalversammlung wählt aus ihrer Mitte einen Vorstand von 9
Mitgliedern, sowie 2 Ersatzmänner/ Der Vorstand konstituiert sieb selbst, er
bestimmt einen Präsidenten, einen Vizepräsidenten und einen Aktuar. Der
Vorstand wählt den Verwalter, welcher mit dem Präsidenten kollektiv die-'
rechtsverbindliche Unterschrift führt Die Generalversammlung ist
berechtigt, mit Zustimmung von Zweidrittel der anwesenden Stimmberechtigten

eine Revision der Statuten vorzunehmen. Die Auflösung der Genossenschaft

kann nur dann stattfinden, wenn Zweidrittel der sämtlichen
stimmberechtigten Mitglieder es verlangen. Ein nach vollzogener Auflösung
verbleibendes Vermögen fällt der Pensionskasse der Uhrenfabrik «Scbild'I
fröres & Co.» oder deren Nachfolger zu. Alljährlich sollen von den der
Genossenschaft gehörenden Mohilien 40 abgeschrieben werden. Ueber
die Jahresergehnisse und Art der Verwertung derselben ist an die Fabrikleitung

Schild fröres & Co. Bericht zu .geben. Die Statuten datieren vom6
8. April 4940, sind rückwirkend auf 4. April 4910. Derzeit ist der
Vorstand bestellt wie folgt: Als Präsident: Rudolf Kocher; als Vizepräsident;
Jean Bourquin; als Aktuar.: Hektar Friedli; weitere Mitglieder: Albert
Schacher, Gottfried Kunz, Walter Wyss, Arnold Banz, Josef Flury undl
August Juillerat; alle in :Grenchen. Als Verwalter ist--gewählt: Josef
Wyss, Chef-visiteur in Grencben.



(:;•! -v.

- Bureau Stadt Solothum * -

14 Mai.' Der Wirteverband der Stadt Solothurn & Umgebung in
Solothurn (S. H. A. B.'Nr. 153 vom 17. Juni 1907, pag. 1082; Nr 31 vom
7. Februar 1908, pag. 205) bat in seiner Generalversammlung vom 14. April '
1910 den Vorstand neu bestellt und gewählt als: Präsident:J Fritz WengQr,
Wirt zum Rosengarten in Solbtburn; Vizepräsident: Emil Gigandet,-Wirt
zum Stadtbad in Solothurn: Kassier: Josef Bader, Wirt zum Grütli in Solo-'
tburn; Aktuar: Ludwig Doerr, Hotelier zum Hirschen in Solothurn;
Beisitzer: Ernst Hufschmid, Hotelier zum Falken in Solothurn; Edouard
Gaugier, Wirt zum Scböngrünbübeli in Solothurn, und Leopold Köhler,
Wirt zum Cafd Emmentbal in Solothurn. Präsident oder Vizepräsident
zeichnen kollektiv mit dem Aktuar. Q BS'

14. Mai. Die Firma Guido Roth, Bänkkommission, in Solothurn
(S. H. A. B. Nr. 300 vom 3. Dezember 1909, pag. 1997), ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die
Firma «B. &. G. Roths in Solothurn.

Bruno und Guido Roth, beide von und in Solothurn, haben unter der -
Firma B. & G. Roth in Solothurn eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 1. Mai 1910 begonnen bat. Die Firma übernimmt Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Guido Roth». Natur des Geschäftes:-
Bankkommission. Geschäftslokal: Alt-Babnbofstrasse Nr. 237.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittt h

1910. 12. Mai. In der Firma Jeah Beil In Basel (S. H. A. B. Nr. 221
vom 20. Juni 1901, pag. 881) ist die an Carl Seiler erteilte Prokura
erloschen.

13. Mai. Die Finna Emil Gteser-Dopler in Basel, Wirtschaftsbetrieb
(S. H. A. B. Nr. 181 vom 19. Juli 1907, pag. 1294), ist infolge Verzichtes
des Inhabers erloschen.

13. Mai. Inhaber der Firma FHiS Nebikßfr"fn1 Öäse 1 ist Fritz Nebiker-
Tbalmann, von Pratteln (Baselland), wohnhaft in Basel. Wirtscbaftsbetrieb.
Sternengässlein 38 (Sterneneck).

iargan — Argotle — Argtrtia
Bezirk Aatau

1910. 14 Mai. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft in Erlinsbach'
(S. H. A. B. Nr. 378 vom 15. September 1906, pag. 1511) bat in ihrer
Generalversammlung vom 13. März 1910 den Vorstand'von 3'auf o
Mitglieder erhöht. Derselbe ist neu bestellt worden wie folgt: Präsident ist
August Kyburz, von und in. Obererlinshacb (Aargau); Vizepräsident ist
Gottfried Sinniger, Statthalter, von Niedererlinsbach, in Obererlinshacb
(Solothurn); Aktuar und Kassier ist Fritz Schmid-Erb, von und in Oher-
erlinsbacb (Aargau); Beisitzer sind: Gottlieb Kyburz, Gemeinderat, won
und in Obererlinshacb (Aargau), und Gottlieb Krütli, alt Gemeiriderat, von
und in Obererlinshacb (Solothurn).

Bezirk Lenzburg
14. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firtna Wasserversorgung

Lenzburg in L'enzburg (S. H. A. B. Nr. 101 vom 20. April 1903, pag. 641)
hat sich durch Beschluss der1 Generalversammlung vom 4. April 1910
aufgelöst. Die Firma ist'nach beendigter Liquidation infolge Uebergangs der
Aktiven uüd Passiven auf die Gemeinde Lenzburg erloschen.

^

Thorgan — Thurgovie — Thnfgbviä

1910. 9. Mai. Die Firma R. Keller-Diem, Ferggerei von Stickereiwaren,
in Neukircb-Egnacb (S..B. A. B. Nr. 159 vom 18. April 1903, pag. 634,
und Nr. 9 vom 12. Januar 1910, pag. 52), ist infolge Verkaufes des
Geschäftes • erloschen.

10. Mai. Der Inhaber der Firma A. Petcr-Sigfried, Ferggerei und
Scbifflistickerei, in Balters'wil (S. H. A. B. Nr. 492 vom 4. Dezemher 1906,
pag. 321, und Nr. 321 vom 29. Dezember 1909, pag. 2135) verzeigt als
nünmebrige Natur des Geschäftes: Scbifflistickerei. *

10. Mai. Inhaber der Firma J. ,A. Rutsche in Steckborn ist Joseph
Albert Rutsche, von Kircbberg (Kt: St. Gallen), in Steckbörn. Fabrikation
alkoholfreier Getränke und Mineralwässer.

11. Mai. Unter der Firma Schifflisticterei A. G. Sommeri bat sich mit
Sitz in'Soinmeri auf unbestimmte Dauer eine Aktiengesellschaft
gebildet, zum Zwecke der Errichtung- und des Betriebes einer
Scbifflistickerei. Die Gesellscbaftsstatuten sind am 15. November 1909 festgestellt
worden. Das Gesellscbäftskapital beträgt vierhunderttausend Franken
(Fr. 400,000), eingeteilt' in 400 auf den Namen.lautende Aktien von je
Fr. 1Ö00. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch
eingeschriebene Briefe. und wo das Gesetz öffentliche Publikation vorschreibt
im Schweiz. Handelsamtsblatt Die Organe der Gesellschaft sind: Die
Generalversammlung, der aus 5 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat,
die Gescbäftsleitüng und die Kontrollstelle. Zwei vom Verwaltungsrat
bestimmte Mitglieder und eine von, demselben gewählte Gescbäftsleitüng
vertreten die Gesellschaft nach aussen. Namens des Verwaltungsrates führen
Jean Koch, von und in Obersommeri, und Jobann Althaus, von Langnau
(Kt. Bern), in Ämriswil, durch kollektive Zeichnung, und Engelbert
Engeler, von Guntersbausen, in Obersommeri, als Geschäftsführer durch
Einzelzeicbnüng die rechtsverbindliche Unterschrift der Gesellschaft.

13. Mai. Aus dem Vorstande der Landw. Konsumgenossenschaft
Basadingen in Basadingen (S. H. A. B. Nr..377 vom 6. Dezember 1899,
pag. 1518, und Nr. 237 vom 16. Juni 1903, pag. 945) sind Werner Rütti-
mann, Rudolf Itel-Imthurn und Jakob Mökli-Gräser ausgetreten; an deren
Stelle sind in den Vorstand gewählt worden: Jobann Scbmid, als Präsident;
Julius Ruh, als Vizepräsident, und Jobann Scbiüid, als Beisitzer; sämtliche
von und in .Basadingen. Präsident, Vizepräsident und Aktuar führen durch
kollektive Zeichnung zu zweien und der Verwalter durch Einzelzeicbnüng
die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

Tessli — lesali — Tleiio

Ufpcio di Lugano
1910. 14!|maggio. La 8ocietä Elettrica Breganzonese; 'con sede in

Breganzona (F. o. s., di c. del 27 dicembre-1909, ü° 319, pag- 2122), e

per essa il consiglio d' amministrazione ha nella sua seduta del giorno
del .11 marzo 1910, nominato amministratore delegato 1' Aw. Bernardino
Leoni, fu Giuseppe, in Breganzona, in rimpiazzo di Alessandro Panora, f.

demissionario ed ora defunto.gj KF 9BB1
£& Bl" 'Ufßcio2d$Mendrisiö$

21314 ümaggio.JCflLa ditta^Costantino • fSantij ^DirettoreJ^farmaeia
Lavizzari, farmacia, in Mendrisio (F; u. s. di c.ijdel 27 settembre 1905,
n° 382, pag. 1526), ö cancellata ad .istanza del titolare per cessione del
negozio.

t': 'S*-i" Tny,ttf.l.WV'....

" J ffudt — Van* — TnP * -

Bureau d'Aigle v

^ URectiflcation. Une erreur s'est glissde dans la publication parue daüs
la F. o. s. du c. du 13 mal 1910, n° 125, page 780, concernant' la SoeSAtd
des Moulins et Fabrique de pdtes allinentairos dd'Box, ancleünement
Ed, Payot, ä Bex. La sooidtd n'a päs oonfdrd procuration ä Edouard
Payot, mais bien ä Henri Piguet, du Cbenit, domicilid ä Bex.

Bureau dejCully
''' ' '" " '

i*w$41910.£10 mai. La maison E. Perroehon, ddtenteur de ,1'Hötel du Nord, ä
Chexbres (F. o. s. du c, du 22 juin 1909, n° 161,' page 1159),* est radlde
ensuite de ddpart du titülaire. * '

14 mal* L'association Fromiigerie EspAranco du Pre Yerd, ä Villette
(F. o. s. due. des 18mai 1886, 12 juin 1896, n° 160, page 663), a modifid
ses Statuts comme suit: La raison sociale est actuellement Laiterie du
Prevert-Miroir, suivant Statuts datds du 9 fdvrier 1908. L'association a son
sidge au P r d v e r t riöre Villette. Sa durde ost illlmitde.' Son but est
de procurer aux associds les moyens de tirer du lait de leurs vaches le
plus de profit possible. Le fonds social se compose: Des immeubles bätis

- et non bätis de la laiterie du Prdvert et du ddpöt du Miroir, des meubles
et accessoires des dtahlissements. .Les .associds sont co-propridtaires des
meubles et immeubles de l'association. Les frais d'entretien et de
reparation'des immeubles' sont supportds pai' dgalo portion par les associds. Les
intdrdts de la dette, l'entretien du matdriel, les salaires desemployds, les
impöts et les frais de manutention seront couverts cbaque annde, par une
contribution do cbaque associd, proportionnellement au lait qu'il aura
apportd ä la laiterie pendant l'annde. Les associds sont exondrds de toute
responsabilitd personnelle quant aux engagements de l'association; ces en •

gagements ne sont garantis que par les biens de celle-ci. La co-propriötö
des dtahlissements söit la part d'associds, ne poürra dtre vendue qu'ä la
socidtd. En cas' de faillite de l'uü de ses membres, la socidtd entrera en
possession de la part du discutant, moyennant un versement de quarante
francs dans la masse en discussion. Pour dtre admis dans l'assbciation,'
le requdrent devra rdunir les deux tiers des suffrages des membres prdsents
h l'assemblde gdndrale; il devra payer une finance de cent francs. La co-
propridtd soit les parts d'associds ne pourront dtre transmises que de la
manidre suivante: Par un pdre ou une mdre ä l'un de leurs enfants. En
cas de partage de domaine, cbaque co-partagbant (frdre ou soeur) pourra
faire partie de la socidtd,' moyennant le paiement d'une finance de quarante
francs. :I1 en söra de möme d'un enfant de socidtaire devenu propridtaire
d'un domaine dans'la banlieue. La veüve d'un socidtaire, k ddfaut d'enfant
et pendant son veuvage, aura, sur la propridtd,'les mdmes-droits que son
mari; mais, aprds sa mort ou son nouveau mariage, les'droits 'du ddfunt'
seront acquis ä la societe, sans aucun ddpens pour celle-ci. Si un socidtaire

vient ä'mourir sans enfant, il est bdrite de plein droit par la socidtd.
Le socidtaire qui vend son domaine et quitte la hanlieue, ddVfa äbandonner
ses droits ä .l'association, moyennant le paiement d'une finance de quarante
francs reprdsentant sa part de mise en fonds. Le socidtaire qui se retire
volontairement et ddfinitivement de la socidte, ou>qui se fait recevoir
d'une autre socidtd de laiterie ou de fromagerie, sans quitter la banlieue,
perd irrdmissiblement tous ses droits ä'l'actif de la socidtd; Les modifications

aux Statuts ainsi que la dissolution de l'association ne peuvent dtre
ddciddes qu'ä lä inajoritd des deux tiers des socidtaires. Les.convocations
ont lieu par carte vingt-quatre beures ä l'avance sauf les cas d'urgence;
le socidtaire n'ayant pas apportd' de lait depuis une annde ne sera pas
convoqud aux assembldes. L'association est administrde par l'assemhlde
gdndrale des socidtaires et par un comite de cinq membres. Le prdsident
et le secrdtaire du comite'engagent valablemdnt l'association par leurs
signatures collectives. Le comitd est composd de: Edouard Grot, president;
Charles'Duboux, secrdtaire; les deux riefeSavigny; HenriPorCbet, äFöfel;
Aimd Noverraz, Erdest Cudnoud, Bernard Pbrta,

' ridre Villette; Abram
Bolodiey, ridre Savigny, mbmbres.

Bureau de Lausanne
13 mai. Le chef de la1 maison HrJ Pahud-Lägüaz. ä Priliy, est Henri

Pahud, allid Lagnaz,'' d'Ogens, domicilid ä Prilly. Genre de commerce:
Epicerid, cbarcuterie, tabacs et cigares. Magasin: Villa Helvdtie.

13 mai. Le chef de la ülaison David Duport-Foretay, ä Pully, est
Dävid Düpdrt, allid Foretay, de Pully, y.domicilid; Genre de commerce:
Exploitation d'ün cafd, ä Pully, ä l'enseigne «Cafd du Centres«.

13 mai. Le chef de la maison Louis Sommer, ä Renens, est. Louis
Soidmer, d'origine autricbienne, domicilid k Renens. Genre de commerce:
Exploitation d'un bötel, ä Renens, ä l'enseigne «Hötel du Mont-Blanc».

13 mai. La raison David Esebler, exploitation de l'Auberge communale,
ä Crissier (F. o. s. du c. du 29 octobre 1910), est radide ensuite de remise
de commerce.

14. Mai. Le öhef de la maison ClM Blanehard* ä Renens, est Charles
Blancbärd, de Jouxtens-Mdiery, domicilid ä Renens. Genre gle commerce:
Exploitation d'un cafd-restaurant, lä Renens-Gare, k l'enseigne «Cäfd-Restau-
rant de la Gares>.

14 ünai. La raison Cl Miisy, boucherie et cafd, ä Rehens (F. o. s.
du c. des 4 ddcembrö 19Ö0 et 9 ddeembre 1901), est'1 rädide ensuite du
ddc'ds dü titüläire.

Elise, nde Paquier, VeuVe de Cöhstaüt Musy, d'Ecublens, domicilide-
ä Ren'dhs, a repris sous la raison Vve E. Müsy, ä Renens, la süite des
affaires aiüsi que l'actif et le passif de la'maison «Ct. Müsy». Genre "de
commerce: Exploitation d'ün cafd, k Re'nen's, ä l'enseigne «Cafd Vaüdois,
Le Cbalet».

14 mai. Le chef de la lüaisön Tfi1. Strebet, ä Prilly, est Tbdodorö
Strebel, de Gel'twil (Äfgovie), domicilid 'ä Prilly. Genre d'industrie:
MehuiSefie-dbdnisterie.

li mai. Par acte reg.u John Rusillon, notaire, ä Lausanne, le 10 ,mai
1910, il a dtd constitud. soüs la raison sociale Societd Immobiliere Helvetia,!
une socidtd anonyme dont le sidge estjä Lausanne et qui a pour
but l'achat d'immeubles de rapport situds k Lausanne, j leur, gestion etleur
revente en tout ou en partie. La durde est illimitde. Le capital'social est
fixd ä la. somme de quarante cinq mille francs, divisd en quatrewingt-dix
actions de cinq cents francs cbacune, auiporteur. Les publications de la
socidtd ont lieu j dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud» et
dans la «Feuille d'avis de, Lausanne». L'administration est confide ä une
seule personne, et la socidtd est valabiement engagde par la signature de
son administrates. L'administrateur ddsignd est Jean Strobmaier,
reprdsentant, domicilid ä Lausanne.

Wallis — Valais'— Yaliese :'m

Bureau de BrigUe
Rectiflcatloh. oDans le n°'126 de "la F. ö. s. du o. du 14 mai 1910,

page 875, le fondd de pduvolfs avec droit de la signature,* nomihd par lA
raison Giuseppe Dell'.Oro k Brigue, est G. Callerio et non Callesio. - -

itvi '(ijnl- j- <K98t



Neuenbürg — Neuch&tel r— Neuch&tel r
Bureau de Cernier (district du 'Vatrde-Rut)

1910. 14 mai. .L'associatJön elite Syndicnt agricolo de' Cornier, ayant
soil siöge A Gerhier (F. o, s. du c. du 12 oetbbre 4884, n° 82), a dtö
döclaröe dissotite par jügement dü tr'ijSdnäl civil:,du Val-de-Ruz, dull mal
1910; la liquidation en sera opirbö sous Ja raison sociale de «Syndicat
agrlcdlö' de Cörnier en liquidation* pär deux memhr.es (du comitb de direction,

PAül Evard et Eugene Berger;-'iÜs döux A Cernidr, qui ont collective-»
inönt la'signature sbciale. '' "J ' 'IJ H

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlcielle
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Le Mexique
(Rapport du Consulat gdn^ral de 8uiBse, A Mexico, .pour l'annäe-fiscale 1906-—1909; i.

juillct -ä. (juin) '
m

> II (Fin.) ru

Bilanfdes bariquöH d'ämlssloh au 30 juia 1909
A-ötif4 '

1909" 1908 DIMrenee*

t t t
Capital non verae 1,019,300. — 1,738,451. — — 719,151. —
Existence en caisse:

Or 49,050,425.— 51,149,105.— — 2,098,680.—
Piastres fortes 29,415,143.— 17,697,110.— + 11,718,033.—
Monnaie fractionnaire 5,886,973.92 5,999,281.02 — 112,307.10

Total esplces 84,862,541.92 74,845,486.02 + 9,507,045.90
Billets d'autres banques 4,273,794. 50 6,082,814. — — 1,809,019. 50

Total des existences 88,626,336.42
Valeurs publiques, actions, tons 43,714,570. 84
Documents escomptds 87,058,205.27
Prfets sur gages 53,219,342. 61
Prfits hypothecates 10,432,603.40
Dähiteurs divers 440,630,528. 30
Immeubles 11,490,511.-65

-)- 7,698,026.40
+ 12,3

80,928,310.02
81,350,004: 47 + 12,364,566. 37

123,137,910.— — 36,079,704.73
64,609,118. 75 — 11,389,776. 14

7,773,865.45 + 2,658,737.95
296,144,073.38 + 144,486,454.92

7,630,110.51 -j- 3,860,401.04

Total de l'actif 736,191,398.39 618,311,843.58 + 122,879,554.81

rPassif
1909 1908 DlWranaat

I i t
Capital social 118,800,000.— 119,900,000.— 1,100,000.—
Fonds de reserve 32,584,425.60 32,001,133. 26 -f 683,292.34
Fonds de provision.... 18,723,668.52 17,953,248. 38 -f- 770,420.14
Däpöts A vue '71,910,424. 02 23,955,503. 30 -f 47,954,920. 72
Däpöts A terme de plus de

trois jours 55,266,469.64 25,643,649.18 -f 29,622,820.46
Billets en circulation 92,221,477. — 92,253,293.50 — 31,816 50

.Crdanciers divers 346,684,933.61 .301,605,216.96 -j- 45,079,717.65

Total du passif 786,191,398; 39 613,311,843.58 + 122,879,554.81

II s'est o.uvert au premier janvier de cette annde une nouvelle institution
finaneibre particulibre: «Gompania Bancaria de Paris et Mexico» au capital
de $ 10,000,000. Capitaux uniquement franpais de Mexico et de la mbre
patrie. Son conseil d'administration n'est composb que de Franpais apparte-
nant aux prineipäles maisons de notre place et qui A eux seuls reprbsentent
un nomhre plus que respectable de millions. La direction gbnbrale a btb
confide k un Franijais, M. Hubert Andragnez, et k la sous-direction nous
voyons figurer im de nos compatriotes, M. P. Bersinger.

Le hut de cette nouvelle institution a dtd de erder une banque absolument
franrjaise, sans attaches avec le gouvernement et qui, le cas dchdant, puisse
mieux rdpondre aux hesoins du commerce franpais, que les institutions
officielles ou quasi. officielles, desquelles ce 'dernier n'aurait päs eu prdeisd-
ment A se louer, parait-il, pendant la pdriode aigue de la crise.

Notons en passant la suspension de paiements de la United States
Banking Association au capital (de $ 2,000,000 avec des ddpöts pour $
6,000,0005'Cette liquidation se prdsente sous im aspect moins,flatteur pour la
moralitd de la direction que pour ses qualitds financidres ou capacitds.
Quel gächisl

Sur cette ddgringolade est venue se greffer celle de la Gia Nacional
Empacadora. Cette suspension doit avoir affectd l'dpargne suisse de
certains Cantons (Berne, Zurich), dans. de sensibles proportions. A titre
documentaire et pour ddifier ceux qiii se sont laissds tenter par les
prospectus mirifiques, voici un dtat publid par le journal mexicain «El Rey que
Rabio», en date du 14 fdvrier dernier, sur des donndes qu'il dit officielles:
Actif $ 4,750,000 rdparti comme suit: Usufruit des droits de houcherie durant
15 ans, aux abattoirs de la ville de Mexico pour lesquelles ils disent avoir
paye $ 2,500,000; amdlioration des ddifices $ 200,000; installation d'Uruapan
$ 1,000,000; Ferme de Santa Catarina $ 130,000; Rdfrigdrateurs du Chopo
$ 120,000; Rdfrigdrateurs de San Luis $ 100,000 ; 50 chars rdfrigdrateurs &
demi usagds $ 400,000; automobiles rdpartiteurs A demi usagds (sur
lesquelles il est encore dü) $ 100,000; ddbits de viande en ville $ 100,000;
Comptes crdditeufs (que nous mettons en doute) $ 100,000; total $ 4,750,000.

P'ä'ssif avolid $ 30,000,000. Difference pour solder les dettes $
25,250,000. Que sont-ils devenus? demande le journal mentionnd. On dit
que le-promoteur, un Amdricain ou Ganadien, aurait rdussi A intdresser un
nouveau groupe de capitalistes dans son entreprise. Nous voulons
espdrer qu-e notre publ i-qire suisse ne s'y laissera plus
prendre.'

Cbfemins de fer. Les chemins de fer du Mexique ont transportd en
1908/09: 10,203,'981 persönhes avec un produit hrut de $ 14,775,206 contre
$ 11,194,128 et $ 19,736,206 en 1907/08. Les tonnes de frdt pendant les mdmes
pdrie'des ont dtd de '7,472,664 pour $ 54,217,925 contre 10,287,144 pour $
68,497,153.

Rdeoltea. Ainsi qu'il a dtd dit ddjä, les rdcoltes ont heaucoup laissd A
ddsiter. Le gouvernement.prdvoyant une disette de mais, nourriture principale
de la classe proldtaire et. ddsirant A tout prix contrecarrer les agissements des
spdculateurs, ddcrdta la. lihre introduction du mais dtranger et en fit lui-mdme
des achats considdrahles qu'il fit vendre -en .'dessous du prix de 'coüt par des
commissions spdcialement nommdes A cet äffet. De ce fait, la -.situation des
travaiileurs se trouva un peu meillfeure et n'.ayant plus A craindre une haus9e
de cette cdrdale, ces -derniers purent de nouveau destiher. davantage de
1 euiB -.maigr.es salaires A l'aehat d'autres articles de premidre ndcessitd, tels
que toiles de coton pour leurs habitlements, etc.* Les grandes fabriques de
cotonnades du fait de l'insdcuritd du pain journalier :de millions d'individus
qui sont leurs principaux consommateurs ont souffert passahlqment. A cette
circönstance peut s'ajouter aussi la hausse des cotons, non seulement du fait
des mauvaises rdcoltes dans les Etats-Unis qui sont pour aihsi dire le haro-
mdtre.-des prix pour le Mexique, mais aussi du fait 'de ia ^diminution de
production dans le district de la Laguna, quoique cette -dernidre. reconnaisse une
cau*e-4oute-4iMdre»ter -Ge -dietnot-4e--]ft~Lagimaree -trouve .partie -dans-ltEtat

de Durango, partie dans cdlui de Coahuila. II est traversd du nord-ouest
au sud-est par une rividre «Le Nazas» qui joue le röle du Nil en'Egypte.
Ce Nazas est divisd en deux parties hien distinctes: le Haut et le Bas Nazas.
Jusqu'A l'an dernier les. propridtaires des grandes fermes riveraines du Haut
avaient de par leurs titres'des droits spdeiaux sur les eaux, droits dont ils ne
faisaient pas toujours un emploi bien judicieux au grand ddtriment des
riverains du Bas. Ces derniers en rdfdrdrent au gouvernement qui, aprds maintes
consultations avec les deux intdressds et des avocats, ddclara qu'il dtait
d'intdrdt' puhlic que la rdpartition se fit sur un pied plus dgal et ddcrdta
qu'A l'avenir le Haut aurait la jouissance des eaux de'telle A telle dpoque,
pendant.la saison des arrosages ou de" l'irrigation et le Bas de telle'A telle
autre. En 1909; paratt-il, le Haut n'eut pas l'occasion de se servir de son
privildge, la rividre n'ayant pas suffisamment d'eau, tandis que le Bas put
profiter d'une crue subite qui lui permit de prdparer sa rdcolte. Quant au
Haut Nazas, il ne put que ddplorer la fragilitd des choses bumaines, du moins
pour cette annde.

De ce fait il y eut une notahle reduction dans le rendement qui, dans
les anndes moyennes, est calculd A 140,000 halles de coton de 230 Q. chacune,
ce qui reprdsente actuellement la cönsommatibn- du Mexique. Les honnes
anndes produisent 200,000 halles sur lesquelles on peut exporter de 40,000
A 50,000. Le coton de la Laguna est-de trds honne qualitd; propre et plus
souple que le coton amdricain quoique moins dgal A cause de la ndgligence
qu'apportent les planteurs dans le choix des semences qu'ils mdlangent A tort
et A travers. Ce district se trouvant A une hauteur de 1300 mdtres au dessus
du niveau de la mer, est A l'ahri d'insectes comme le «Picudo» qui jusqu'A
mille mdtres fait des ddgäts considdrahleS dans les plantations des cötes du
Pacifique et du Golfe.

Le-prix de la livre varie de $ 0.19 A 0.25 — il est montd A $ 0.35 l'an
dernier — $ 0.25 sont considdrds comme une -bonne moyenne, autant pour
l'acheteur que pour le produeteur auquel eile revient A $ 0.18.

L'indnstrie textile a pris un ddveloppement considdrahle depuis quelques
anndes. Elle compte un grand nombre de filatures trds importantes parmi
lesquelles il convient de nommer: Rio Blanco, La .Cia Industrial Veracruzana
dans l'Etat de Vera-Cruz, La Cia Industrial de Atlisco dans l'Etat de Puebla,
La Cia Industrial de Guadalajara dans l'Etat de Jalisco, La. Magdalena dans
le District fdddral. L'dnonciation des impöts semestriels payds par ces
quatie fahriques parlera 'pour elles quant A leur importance $ 190,000, 75,000,
60,000, 60,000 respectivement.

Leurs installations sont des plus modernes et peuvent marcher de pair
avec les meilleures des Etats-Unis et d'Europe. Elles font de trds jolis articles
en mi fins, mais leur principale production consiste dans l'article courant:
les toiles de coton dcrues, les percales imprimdes, les caLicots, les drills de
coton. A l'ombre d'un tarif trds protecteur, cette fabrication a chassd du
marchd mexicain, les articles similaires d'Europe d'oü les importateurs ne
recoivent plus qiie les toiles plus fines. Nous oublions de dire que les toiles
de Vichy, d'Alsace, de Mulhouse, entrent ddjA dans la sphdre d'action de la
plupart de ces grands dtablisseinents industriels.

Les fabriques de tissus de laine, moins nbmbreuses, font aussi de jolis
progrds et s'attachent essentiellement A produire des draps se rapprochant
davantage au fini, de ceux qui viennent de l'dtranger et surtout A perfec-
tiohner ,1a soliditd des couleurs qui jusqu'ici n'avaient jamais offert de
rdsistance.

Les fabriques de bonneterie ont aussi fait pas mal de progrds. Elle font
principalement l'article bon marchd, mais trds rbsistant: chemisettes, chaus-
settes, cale$ons, pour l'dlaboration desquels elles emploient le coton bgyptien.

En parlant des toiles peintes, il convient de parier aussi des prodnits
chimiqnes qui s'y rattachent: je veux parier des couleurs. Nos fabriques
suisses devraient se pdndtrer du systdme employd par leurs concurrents alle-
mands et qui, du reste, semblent leur donner un excellent rdsultat. Voici en
quoi il consiste: Chaque reprdsentant a d'abord une forte consignation qui
lui permet de livrer tel ou tel article qui manque momentandment dans les
filatures. Puis pour facilite'r le correspondant qui peilt dtre trds hoh com-
mer?ant, avoir des relations superhes, sans pour cela possdder les connais-
sances techniques propres A l'aider vis-A-vis des hommes du mdtier, ils
lui adjoignent, soit A demeure, soit pdriodiquement, un chimiste, qui, lui, peut
discuter avec toute connaissance de cause, les observations faites par les
teinturiers, les chimistes de fabriques et faciliter ainsi les transactions.

Nous notons avec plaisir une sensible amdlioration dans les importations
aussi bien que dans les exportation^, pour les sept premiers mois de l'annde
fiscale en cours: $ 17,120,670 en plus A l'importation, $ 8,934,276 en pliis S,

l'exportation. '
_ t • fa

Metallmarkt. (Wochenbericht d« MetallgesellschaTt, Frankfurt a. M.,
vom 47. Mai.)

Kupfer. Nach der von, der The American Copper Producer,'s Association
veröffentlichten Statistik per April ergehen sich folgende Ziffern:'

Stock* Afverilu
tbllefernng. Kcnsnm
engl, ton* engl, tons engl, ton*
71,361 43,957 34,893
46,423 47,852 29,740
46,174 55,279 28.C55

Produktion

engl, ton*
Januar 1910 62,030
Februar „ 50,318
März 53,600
April

Exporte

engLtoas
36,469
16,683
18,119

52,445 44,337 63,386 30,351 13,988

ZunehiM Aknahine
In Stock* In.Stockt
angL ton* engl, ton*

— 19,331
3,895 —
'7,427 —
8,107 —

Die VerschiBungen von New-York, Philadelphia und Baltimore für die
Woche his zum 43. Mai wurden mit 4409 tons gekabelt. Die Statistik,
obgleich sie eine erhebliche Zunahme der Vorräte aufweist, fand günstige
Aufnahme ; man hatte mit höherer Vermehrung der Vorräte gerechnet, und
da zu den jetzigen niedrigen Preisen der Konsum grosse Kauflust und
AufnamheTähigkeit zeigt und Blapkoverkaufe zn decken waren, entwickelte
sich ein sehr lehbaftes Geschäft zu steigenden Preisen! Der Standard-
Markt eröffnete Montag 56. 42. 6 dreimonatlich^ his Mittwoch wurde 58. 40
bezahlt. Die Preise konnten sieb allerdings nicht hehaupten, gingen
Donnerstag 22/6 und Freitag weitere 42/6 zurück infolge grosser Realisierungen.

Der Markt- sohliesst -aß 56. 4. 3 Kasse, 57 dreimonatlich. In
Konsumkupfer fanden sehr erhebliche Umsätze statt Konsumenten sind
allerwärts gut beschäftigt und teilweise schlecht verseben. Namentlich ist
dies in Amerika der Fall. Die amerikanischen Produzenten sind wenig
zugänglich und folgen nicht dem Rückgang am Standard-Markt.

Es notieren: Tough £ 59. 45 his £ 60/5 2% % ; Best Selected
£ 59.15. bis jß60. 5 2H X; Elektrolyt £ 59 bis £ 59. 5 netto ; Indisobe
Bleche Jß 68.

Zinn, Die Preise schwankten wenig, eröffneten £ 454a 40 .dreimonat-
liph, 'berührten £ 452.5 und schliessen .ruhiger £ 450.2.6 Kasse,
aß 454.,42.6 dreimonatlich.

/Blei., inj diesen Artikel zeigte sich sehr Jehabfte Frage; das Qesc'hSft
•yyar grösser wie seit langer Zeit und erstreckt sieb auf alle Verwenduqgs-
arten. Die Preise hefestigten sich und schliessen für fremdes Blei
£ 42. 42. 6 his £ 42. 15, für englisches £ 42.17. 6 bis £ 43. Rhein. Blei
notiert M. 25. 50 ab Hütte.

Zink war ruhjg und die Preise, unverändert; 'ip. London nptieren,.ge-CVJ--»'no' ° c.-----' .^,^2.i5J)islü\23.
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— Regelung des Ausstellungswesens in Russland. Da das noch
aus dem Jahre 1848 stammende Gesetz, durch welches das Ausstellungs¬

wesen in Russland bis jetzt geregelt wurde, vollkommen veraltet ist und
den Anforderungen des modernen Wirtschaftslebens nioht mehr entspricht,
andererseits die Entwicklung auf dem Ausstellungsgebiet auoh in Russland
vielerlei unerwünschte Erscheinungen gezeitigt-hat, deren Beseitigung nur
im Wege der Gesetzgebung möglich ist, hat, wie die Ständige Ausstellungskommission

für die deutsche Industrie schreibt, die russische Regierung
die Absiebt, die Regelung des Ausstellungswesens auf eine neue Basis zu
stellen. Zu diesem Zwecke hat sie unter Vorsitz des Gehilfen des Ministers
für Handel und Industrie eine Kommission zur Regelung des Ausstellungswesens

einberufen und dieser das Projekt der Schaffung eines Ständigen
Staatlichen Ausstellungsaussohusses beim russischen Handelsministerium,
im übrigen nach dem Vorbilde der in anderen Ländern bestehenden
Ständigen Ausstellungskommissionen, vorgelegt. Die Kompetenz des Ausstellungsaussohusses

soll sich erstrecken sowohl auf die Beteiligung Russlands an
ausländischen wie auf die innerhalb des Landes veranstalteten verschiedenartigen

Ausstellungen. In der jüngstbin stattgehabten ersten Kommissionssitzung

sind u. a. auoh Bestimmungen in Aussiobt genommen, wonach
Auszeichnungen, die auf ausländischen Ausstellungen erteilt worden sind,
nur dann öffentlich geführt werden dürfen, wenn die russischen Aussteller
zur Beteiligung an den betreffenden Ausstellungen dureb besondere
Verordnungen]) vom Ministerium für Handel und Gewerbe aufgefordert
worden sind.

j, N- üiikontetäue — Tanx rt'escompte [t
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbank. — Bulletin de la Banque Nationale Suisse.)
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5 37«
5 274
5 174
4 2
47» 37*
47» 27.
47» 6
47i 37«
47s 3Y
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Gesetzliche Parität (Parit« l(gale): Jt \ Fr. 26.225; M. 100 Fr. 128.467;

Kr. 100 Fr. 105.01; H. fl. 100 Fr. 208.3193; / 1 Fr. 6.182.
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1907 15. V.47» 3"/.»

V. 87» 37»
87.37» 4 37« 5V» 47» 5 37* 47» 47«

1908 15. 8 27i» 8 27i« 5 37« 5 37» 4 37«
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Paris

100.037s
100.1974
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London Deutschland Italia Braxsilts Wien Amstardam Now-York

25.197« 122.837» 100.12 99.837« 104.677» 207.3174 6.lT>li>
25.19 123.117* 99.9374 99.847» 104.597» 208.7874 6.177«
25.15 123.217» 100.137» 99.867» 104.65 207.767« 5.167«
26.157« 122.947« 99.3274 99.7074 104.9174 208.4374 5.167«
25.287« 123.37 99.54 99.887« 104.967* 208.44 5.177»
25.287« 123.327» 99.50 99.787« 104.937« 208.95 5.177«
25.287» 123.307» 99.497« 99.807« 104.92 208.857« 5.177u
25.267« 123,317* 99.447» 99.787» 104.897« 208.997» 5.177«
26.277« 128.227« 99.407» »».727» 104.807« 208.90 5.187t«

**) Die Kurse bedeuten Geldkurse. — Les cours signifient cours de la demand«

Regie des annonces:
HAASENTSTEIN & VOGLER Anzeigen —*AnnoBces \A )V Annoncen-Regie:

HAASENSTEIN Sc TOGLER

Aktiengesellschaft
für

ErstelUma isTanhenlochareses

« Generalversammlung
Dienstag, 31. Mai 1910, nachmittags 4 Uhr

im Restaurant Wälü in Fridliswart _Traktanden:
«• 1. Protokoll der letzten Sitzung." 2. Jahresrechnung 1909.

3. Jahresbericht des Präsidenten.
* ' 4 Budget

5. Beschlüsse über Bauten.
.V' 6. Wahl der Rechnungsrevisoren. - "•

j, "

' 7. Unvorhergesehenes.
' Biel, 12. Mai 1910. <

~ Der Präsident: Der Sekretär:
—Dr. E.' Lanz. Dr. F. Tenger.

Tossenburger Bank
Llckteiuteig. St. lallen. Rondiadi. Rappenwil. WD. Flawll.

St. Fiden i Go«

(930 U) (1357.)
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Wir"'sind, solange Bedarf, Ahgeher von ' (2012 G)' 73'

auf 2 bis 3 Jahre fest al pari
mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monate.

Die Ausgabe erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von
Fr. 500 an, auf den Namen oder -Inhaber lautend, mit
Semester- oder Jahrescoupon.

Pie Direktion.
Lose-Blätter Konto-Korrent "Atlas"

i Einziges System mit Blfttter-Kontrolle
Bei diesem System ist es unmöglich, ein Blatt zu vernichten und durch

ein anderes .zu ersetzen, die Kontrolle ist zn genau.
Verlangen Sie gefl. Prospekt. po«) IL Friieh, Bfcfctrtipert«, Zftrleh.

Schwelzerische Volhsbank
-

1 Stammkapital und Reserven Fr. 55,000,000'.-'.ilnj
J ' J' £ I J ' •* Jj J ITS II*

t r

KfmdM und Konversion von 4 ^"Is ObllSfltionen -
Wir künden hiemit die vom 1. Hai 1907 datierten 41/« % Obligationen unseres Institutes:

No. 177699—177775 ä Fr. 500
No. 177776—178110 ä Fr. 1000
No. 178111—178252 ä Fr. 5000 zur Rückzahlung auf den

b • .1

„A1 ''iL'" I
' <

* ; u.amit welchem Tage deren Verzinsung aufhört;
Wir anerbieten uns, diese Titel schon von heute an umzutauschen gegen unsere f-

O
o Obligationen

gegenseitig auf 4 Jahre fest, mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung, unter Vergütung
des Zinses ä 4% % bis zum 1. November 1910.. (2034 G) J1272,

" .j c; w. ' >
1 inc i

Ferner sind wir bereit, die gekündeten Obligationen sofort nebst Zins bis zum
Rückzahlungstage, gegen bar (einzulösen. Uoj £» t

St Gallen, den 1. Mai 1910. ' '<?- ' or"
Die XVii-elition.

Otto Hailer Sc Oie.
BncliN (Rheinthal), Boxuaiiahoru, Bregem

Intirnatioisale Spedition, Yerzallnog 015,)

Frachtagentui* rles österx*. Dloyd, Triest.

Scbuldenruf Hj.;

über den unterm 12. Mai 1910 verstorbenen Manriz Meierhane,
gewesener Posthalter und Wirt, in Hellbtlhl, auf Verlangen
des Teilungsoffiziums Neuenkirch, namens den Erben, nach
unbedingt angetretener Erbschaft.. Frist zu Eingaben auf der
Gerichtskanslei Sempach bis und mit dem 4 Juni 1910, unter
Androhung der gesetzlichen Folgen, Im Nichtheachtungsfalle
der genannten Frist --n (2732 Lz) (1388.)

Sempach, den 17. Mai 1910.
* io 1«>| -i r.

^ A Pr. j Gerichtskanzlei,
Der Gerichtsschreiber:

" 1 ' Dr. Fellmann.

Le propriötaire du brevet
Suisse, n° 41113, du 26 juin
1907, pour uue machine ä
laver ä cuve mobile portöe
par des crochets de suspension
et ä disque perforö fixe, d6-
ire vendre ce brevet, en
concäder des licences d'ezploi-
tation ou recevoir tonte antra
proposition visant ä la mise
en oeuvre de l'invention en
Suisse. (21025 X) (1379.)

Pour tous renseignements
s'adresseräMessieursDnfresne
et Gerdil, agents de brevets, ä

Genäve, 60—62, rue du Stand.

Irakassi
in der ganzen Schweiz besorgt das

Sachwalter- & Geschäftsbnrean
Emst Berger, Losen '<>

Pfistergasse 22. »«»

Buchdruckerei H. JENT ft Co. in B«rn — Imprimerie H. JENT ft Co., ä Bern*


	

